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Ein junges Mädchen springt im Urlaub mit dem Kopf voran in den Pool - auf der 
Nichtschwimmerseite. 20 Jahre später erzählt die Erwachsene - von einem Leben in 
Körperlosigkeit, von Hilfsbedürftigkeit und Selbstbehauptung. 

"Ich habe nie gefragt, warum mir das passiert ist. Warum ich vor 20 Jahren zur Feier 
meines Abiturs mit meinen Eltern aus Stuttgart nach Kreta flog. Warum ich in den 
Pool der Ferienanlage sprang. Das war die letzte Bewegung, zu der ich meinen 
Körper antreiben konnte. Seitdem herrscht Funkstille zwischen uns, von den 
Schultern abwärts. Ich wurde von meinem Vater am Rand des Pools beatmet. Ich 
wurde gefragt, ob ich überhaupt leben wollte. Ich wollte unbedingt. Ich wollte 
weitermachen. Ich lebe fröhlichen Hauptes." Zusammen mit dem Kollektiv Rimini 
Protokoll hat die Heldin dieser wahren Geschichte ein Stück entwickelt, das sich so 
unaufdringlich wie unausweichlich mit Schicksal, Lebenswert und persönlicher 
Haltung beschäftigt. 
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